
 

ABWÄGUNGSTABELLE  
Bearbeitungsstand: 02.06.2022  

zu den eingegangenen Stellungnahmen der Behörden, 
sonstiger Träger öffentlicher Belange und der Öffentlichkeit im Rahmen der 

Öffentliche Auslegung vom 11.04.2022 bis 13.05.2022 
(gem. § 3 Abs. 2 BauGB) 

und der 

Benachrichtigung und Einholung von Stellungnahmen der Behörden und sonstigen Träger 
öffentlicher Belange vom 11.04.2022 bis 13.05.2022 
(gem. § 4 Abs. 2 BauGB, § 3 Abs. 2 BauGB, § 4a Abs. 2 BauGB) 

zum Bebauungsplan und den Örtlichen Bauvorschriften  
 

„SPORTFLÄCHE GEIßBÜHL“, 
Entwurf vom 24.03.2022 
 
der Stadt Meßstetten 
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Folgende Behörden und sonstige Träger öffentlicher Belange wurden angeschrieben: 

Nr. Name Antwortschreiben vom 

1 Landratsamt Zollernalbkreis 12.05.2022/ 17.05.2022 

2 Regierungspräsidium Tübingen 20.04.2022 

3 Regierungspräsidium Freiburg, Abt. 9, Landesamt für Geologie, Rohstoffe und Bergbau - 

4 Regierungspräsidium Stuttgart, Landesamt für Denkmalpflege 13.04.2022 

5 Regionalverband Neckar-Alb 31.05.2022 

6 Handwerkskammer Reutlingen - 

7 IHK Reutlingen - 

8 Polizeipräsidium Tuttlingen - 

9 Bundesamt für Infrastruktur, Umweltschutz und Dienstleistungen der Bundeswehr 11.04.2022 

10 ZV WV Hohenberggruppe - 

11 Netze BW, Regionalzentrum Heuberg-Bodensee 05.04.2022 

12.1 Deutsche Telekom Technik GmbH 01.04.2022 

12.2 Deutsche Telekom Trassenauskunft 11.04.2022 

13 Bundesanstalt für Immobilienaufgaben - 

14 Vermögen und Bau Baden-Württemberg 21.04.2022 

15 Ericosson Services GmbH 07.04.2022 

16 Stadtverwaltung Balingen 12.04.2022 

17 Stadtverwaltung Albstadt - 

18 Gemeindeverwaltung Nusplingen - 

19 Gemeindeverwaltung Obernheim - 

20 Gemeindeverwaltung Hausen a.T. - 

21 Gemeindeverwaltung Ratshausen - 

22 Gemeindeverwaltung Schwenningen 04.04.2022 

23 Gemeindeverwaltung Stetten am kalten Markt - 
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Folgende Verbände / Vereine wurden angeschrieben: 

Nr. Name Antwortschreiben vom 

V1 Verein Naturpark Obere Donau e.V. - 

V2 Naturschutzbehörde Zollernalb e.V. - 

V3 Landeschutzverband Baden-Württemberg e.V. 05.05.2022 

V4 Bund für Umwelt und Naturschutz - 

V5 Naturschutzbund Deutschland LV - 

V6 Schwäbischer Albverein - 

 

Von Seiten der Öffentlichkeit gingen im Zuge der öffentlichen Auslegung keine Stellungnahmen ein.  

 



Stadt Meßstetten  Abwägungstabelle 

Bebauungsplan und Örtliche Bauvorschriften „Sportfläche Geißbühl“ 4/4 

 

Nr. 
Anregungen der Behörden und sonstiger 

Träger öffentlicher Belange 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Abwägungsvorschlag der Verwaltung  
Beschluss-
empfehlung 

1 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Grundwasserschutz 

Aus Sicht des Grundwasserschutzes bestehen zum jetzigen 
Verfahrensstand keine weiteren Bedenken oder Anregungen. 

 

 

Altlasten und Bodenschutz 

Auf die Gesamtstellungnahme des Landratsamtes Zollernalbkreis vom 
10.03.2022 zum Vorentwurf des Bebauungsplans und der örtlichen 
Bauvorschriften wird verwiesen. Diese ist, samt Zwischenabwägung, 
zur Information nachfolgend beigefügt. 

 

Abwasserbeseitigung 

Die nebenstehenden Hinweise betreffen nicht die vorliegende 
Bauleitplanung, sondern die Ausführungsplanung. Im Zuge der 
Planung zur Baugenehmigung wurde bereits ein 
Entwässerungskonzept erarbeitet, dieses ist in den 
Baugesuchsunterlagen dargestellt.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Kenntnisnahme 

 

 

 

 

Kenntnisnahme/  

 

 

 

 

Bereits 
berücksichtigt 
außerhalb BP 
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Nr. 
Anregungen der Behörden und sonstiger 

Träger öffentlicher Belange 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Abwägungsvorschlag der Verwaltung  
Beschluss-
empfehlung 

Zu 1 

 

 

 

 

Im Zuge der Baugenehmigung werden die Unterlagen vorgelegt. 

 

Zu 1. 
Die Entwässerung in einer zentralen Retentionsfläche ist nicht 
vorgesehene. Für die beiden Sportplätze ist eine separate 
Entwässerung geplant. Der Sportplatz mit Kunststoffrasen wird an ein 
vorhandenes Entwässerungssystem angeschlossen. Zudem dient die 
etwa 20 cm starke Schottertragschicht als Flächendrainage. Der 
Naturrasenplatz wird in eine Retentionsmulde entwässert. Ebenfalls 
wird die Mauerdrainage in die Retentionsmulde eingeleitet.  

 

Zu 2.: 

Um den Eintrag von Mikroplastik aus dem Kunststoffrasensportplatz in 
den Wasserkreislauf zu verhindern wird auf polymeres Granulat 
verzichtet. Der Kunststoffrasen wird mit Sand und Kork-Infill verfüllt. 
Um die Abtragung vom Abrieb der Rasengarne zu minimieren ist eine 
jährliche Intensivpflege zu empfehlen. Durch die Tiefenreinigung 
können gleichzeitig die Mikropartikel, Abrieb und Feinstaub abgesaugt 
werden. Moderne Mikrofiltersysteme der Absaugung erreichen einen 
Wirkungsgrad von 98%. Als zusätzliche Maßnahmen können Siebe 
mit Filtersystem an den Einlaufkästen vorgesehen werden.  

 

Gewerbeaufsicht: 

Es wird zur Kenntnis genommen, dass sich keine Bedenken oder 
Hinweise von Seiten der Gewerbeaufsicht ergeben. 

Vermessungsamt: 

Kenntnisnahme, dass keine Bedenken seitens des 
Vermessungsamtes bestehen. 

Naturschutz: 

Auf die nachfolgenden Abwägungsvorschläge wird verwiesen. 

 

Kenntnisnahme/ 
Berücksichtigung 
außerhalb BP 

 

Kenntnisnahme/ 
Berücksichtigung 
außerhalb BP 

 

 

 

 

 

Kenntnisnahme/ 
Berücksichtigung 
außerhalb BP  

 

 

 

 

 

Kenntnisnahme 

 

 

Kenntnisnahme 

 

 

Kenntnisnahme 
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Nr. 
Anregungen der Behörden und sonstiger 

Träger öffentlicher Belange 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Abwägungsvorschlag der Verwaltung  
Beschluss-
empfehlung 

Zu 1 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Im Bebauungsplan wurden bereits Bestandsbäume und 
Gehölzgruppen die erhaltenswert sind, als Pflanzbindung festgesetzt 
(Ziffer A8.1). Vereinzelte Bestandsbäume können aufgrund der 
Planung bzw. der Fläche für Leitungsrecht nicht mit einer 
Pflanzbindung festgesetzt werden. Im Nordosten wurden zusätzlich 
Pflanzzwänge festgesetzt. Da es sich um einen Sportplatz handelt ist 
die Festsetzung von weiteren Pflanzzwängen nicht zweckmäßig. 

 

Artenschutz: 

Die Anregung wird wie folgt berücksichtigt: 

Zwar sind die artenschutzrechtlichen Verbotstatbestände alleine auf 
die Verwirklichungshandlung bezogen. Daher stellen nicht die 
Festsetzungen eines Bebauungsplans, sondern erst deren 
Verwirklichung einen untersagten Eingriff dar. Das Fachrecht (§ 44 
BNatSchG) gilt aus sich heraus und ist, wie auch die 
Artenschutzgutachten, zu beachten. Eine Festsetzung hinsichtlich der 
CEF-Maßnahme ist deshalb rechtlich nicht notwendig.  

Die artenschutzrechtlichen Verbotstatbestände des § 44 BNatSchG 
entfalten für den Bebauungsplan mittelbare Wirkung dergestalt, dass 
es an der städtebaulichen Erforderlichkeit (§ 1 Abs. 3 Satz 1 BauGB) 
fehlt, wenn seiner Verwirklichung unüberwindbare Hindernisse 
entgegenstehen. Daher ist zum Zeitpunkt der Planaufstellung 
vorausschauend zu ermitteln und zu beurteilen, ob die vorgesehenen 
Festsetzungen auf unüberwindbare artenschutzrechtliche Hindernisse 
stoßen. Hierzu reicht in der Regel eine bloße „Potenzialabschätzung“ 
aus.  

Für das Bebauungsplanverfahren ist nur erforderlich, mit Hilfe einer 
methodisch einwandfreien Prognose darzulegen, dass die 
Verwirklichung artenschutzrechtlicher Verbotstatbestände durch 
Vermeidungsmaßnahmen/ CEF-Maßnahmen entsprechend den 
Gutachten verhindert werden kann. 

In der Artenschutzrechtlichen Relevanzprüfung des Büros HPC AG 
vom 11.05.2021 wird die Artengruppe Fledermäuse untersucht (siehe 
Kapitel 5.1). Hierbei wird aufgeführt, dass das Quartierpotenzial für 
Fledermäuse im Plangebiet sehr gering ist, da keine geeigneten 
Unterschlupfmöglichkeiten vorhanden sind. Lediglich in den 
Gehölzbeständen wurden insgesamt zwei Bäume mit geeigneten 

Bereits 
Berücksichtigt/ 
Kenntnisnahme 

 

 

 

 

 

 

 

Bereits 
berücksichtigt 
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Nr. 
Anregungen der Behörden und sonstiger 

Träger öffentlicher Belange 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Abwägungsvorschlag der Verwaltung  
Beschluss-
empfehlung 

Zu 1 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Spalten ermittelt. Um keine Verbotstatbestände auszulösen ist in der 
artenschutzrechtlichen Relevanzprüfung aufgeführt, dass der Verlust 
der potentiellen Ruhestätten durch die Schaffung von sechs 
Fledermauskästen an Gebäuden/ verbleibenden Bäumen im Gebiet 
ausgeglichen werden kann. Auf die artenschutzrechtliche 
Relevanzprüfung, die Anlage zum Bebauungsplan ist, wird verwiesen. 

Nach der UNB sind als geeignete CEF-Maßnahmen die Installation 
von etwa 10 geeigneten Fledermausflachkästen ausreichend. Nach 
der artenschutzrechtlichen Relevanzprüfung für die Artengruppe 
Fledermäuse wären sogar 6 Fledermausflachkästen ausreichend. 

Um jedoch auf der sicheren Seite zu sein, wird in den textlichen 
Festsetzungen folgender Hinweis aufgenommen: 

„Anmerkung: Installation geeigneter Fledermausflachkästen als 
CEF-Maßnahme auf von dem Zweckverband bereit gestellten 
Flächen: 

Die Stadt Meßstetten sichert zu, dass vor der Verwirklichung etwaiger 
Verbotstatbestände nach § 44 BNatSchG innerhalb des Plangebiets 
10 geeignete Fledermausflachkästen als vorgezogene Maßnahme 
zum Ausgleich des Verlustes potenzieller Quartiersstrukturen (sog. 
CEF-Maßnahme) auf von der Stadt Meßstetten bereit gestellten 
Flächen an verbleibenden Gebäuden bzw. Bäumen installiert werden. 
Geeignet sind z.B. Fledermausflachkästen 1FF Fa. Schwegler, oder 
vergleichbare Ausfertigungen. Die einzelnen Standorte für die 
Installation der Fledermausflachskästen werden mit der UNB 
abgestimmt.“ 

Eine solche Regelung ist nach § 1a Abs. 3 BauGB zulässig. Dabei 
handelt es sich nach dem ausdrücklichen Wortlaut dieser Vorschrift 
nicht um eine Festsetzung. Daher ist der Entwurf des 
Bebauungsplans nach § 4a Abs. 3 Satz 1 BauGB nicht erneut 
auszulegen. Denn nur, wenn der „Entwurf“ des Bebauungsplans nach 
dem Verfahren nach § 3 Abs. 2 oder § 4 Abs. 2 BauGB geändert oder 
ergänzt wird, ist er nach § 4a Abs. 3 Satz 1 BauGB erneut auszulegen 
und sind die Stellungnahmen erneut einzuholen. Eine erneute 
Auslegung eines Bebauungsplans ist grundsätzlich nur erforderlich, 
wenn Festsetzungen nachträglich geändert oder ergänzt werden. Die 
Zusicherung, auf von dem Zweckverband bereit gestellten Flächen 10 
geeignete Fledermausflachkästen als CEF-Maßnahme durchzuführen, 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Berücksichtigung/ 
redaktionelle 
Ergänzung 



Stadt Meßstetten  Abwägungstabelle 

Bebauungsplan und Örtliche Bauvorschriften „Sportfläche Geißbühl“ 8/8 

 

Nr. 
Anregungen der Behörden und sonstiger 

Träger öffentlicher Belange 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Abwägungsvorschlag der Verwaltung  
Beschluss-
empfehlung 

Zu 1 ist aber keine Festsetzung und somit keine Änderung des Entwurfs 
i.S.v. § 4a Abs. 3 Satz 1 BauGB.  
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Nr. 
Anregungen der Behörden und sonstiger 

Träger öffentlicher Belange 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Abwägungsvorschlag der Verwaltung  
Beschluss-
empfehlung 

Zu 1 

 

 

Kreisbaumeister: 

Die Stellungnahme des Kreisbaumeisters vom 17.05.2022 ist 
nachfolgend aufgeführt. 

 

Baurecht: 

Der Aufstellungsbeschluss für die Flächennutzungsplanänderung 
wurde bereits am 03.03.2022 gefasst. Der Inhalt der 
Flächennutzungsplanänderung, die im Parallelverfahren nach § 8 Abs. 
3 BauGB durchgeführt wird, entspricht dem Entwurf des vorliegenden 
Bebauungsplans. Die Durchführung der frühzeitigen Öffentlichkeits- 
und Behördenbeteiligung erfolgt vom 01.06.2022 – 17.06.2022. Für 
die Genehmigung des vorliegenden Bebauungsplans wird dieser der 
höheren Verwaltungsbehörde zur Genehmigung vorgelegt.  

 

 

 

 

 

Bereits 
berücksichtigt/ 
Berücksichtigung 
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Nr. 
Anregungen der Behörden und sonstiger 

Träger öffentlicher Belange 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Abwägungsvorschlag der Verwaltung  
Beschluss-
empfehlung 

1.1 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Auf die unten aufgeführte Gesamtstellungnahme des Landratsamt 
Zollernalbkreis vom 10.03.2022 wird verwiesen.  

Zur Konkretisierung der bisherigen Festsetzung A 4.3 wird redaktionell 
klargestellt, dass im gesamten Plangebiet Nebenanlagen und 
Einrichtungen zulässig sind, die dem Nutzungszweck des Baugebiets 
dienen und die seine Eigenart nicht widersprechen. Für das 
festgesetzte Sondergebiet „Sportfläche Geißbühl“ sind solche 
Nebenanlagen und Einrichtungen z.B. Gebäude für 
Geräteverwahrung, Sportgeräte, Anlagen zur Unterbringung von 
Maschinen zur Pflege des Sportgeländes, Stützmauern, 
Versorgungseinrichtungen, Möblierung, Flutlichtanlage, Zaunanlagen 
sowie zur Ableitung von Wasser dienende Einrichtungen, etc.  

Solche Nebenanlagen können kraft Gesetzes nach § 23 Abs. 5 
BauNVO auch auf den nicht überbaubaren Grundstücksflächen 
zugelassen werden, wenn im Bebauungsplan – wie hier – nichts 
anderes festgesetzt ist. 

Denn für die Lage von Nebenanlagen soll eine hohe Flexibilität 
gewährleistet werden. Daher ist die Festsetzung von weiteren 
Baufenstern für die Nebenanlagen entbehrlich.  

Zwar löst im Grundsatz jede Änderung/Ergänzung des Entwurfs des 
Bebauungsplans dir Pflicht zur Wiederholung der Auslegung aus. In 
der Rechtsprechung ist allerdings anerkannt, dass das 
Beteiligungsverfahren nicht um seiner selbst willen zu betrieben ist.  
Hat eine nach öffentlicher Auslegung vorgenommene Ergänzung einer 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

bereits 
berücksichtigt 
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Nr. 
Anregungen der Behörden und sonstiger 

Träger öffentlicher Belange 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Abwägungsvorschlag der Verwaltung  
Beschluss-
empfehlung 

Zu 
1.1 

Festsetzung – wie hier – lediglich klarstellende Bedeutung, so besteht 
kein Anlass zu einer erneuten Öffentlichkeitsbeteiligung oder einer 
erneuten Beteiligung von Behörden und Träger öffentlicher Belange, 
denn inhaltlich ändert sich am Planentwurf nichts. Außerdem beruht 
die Konkretisierung auf einer Anregung der UNB als zuständigem 
Träger öffentlicher Belange. Zudem werden durch diese Anregung 
keine Rechte Dritter beeinträchtigt.  
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Nr. 
Anregungen der Behörden und sonstiger 

Träger öffentlicher Belange 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Abwägungsvorschlag der Verwaltung  
Beschluss-
empfehlung 

Zu 1 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Schreiben Landratsamt Zollernalbkreis vom 10.03.2022 und 

Zwischenabwägung zur Information nochmals beigefügt. 

 

 

Schreiben Landratsamt Zollernalbkreis vom 10.03.2022 und 

Zwischenabwägung zur Information nochmals beigefügt. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Zu Vermessung und Flurneuordnung: 

 

Dem Entwurf des Bebauungsplans wird die aktuelle 
Liegenschaftskarte zugrunde gelegt.  

 

 

Zu Abfallwirtschaft: 

 

 

Die Hinweise zur Straßenbreite, Durchfahrtshöhe und 
Wendemöglichkeit werden bereits beachtet. Die Realisierung der 
Straßen mit Aufbaustärken oder die schriftliche Erlaubnis zur 
Befahrung von Privatstraßen ist nicht Inhalt der vorliegenden 
Bebauungsplanung, sondern der nachgelagerten Ausführungsplanung 
bzw. Inhalt von städtebaulichen Verträgen. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Berücksichtigung 

 

 

 

 

 

 

Kenntnisnahme/ 
bereits 
berücksichtigt 
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Nr. 
Anregungen der Behörden und sonstiger 

Träger öffentlicher Belange 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Abwägungsvorschlag der Verwaltung  
Beschluss-
empfehlung 

Zu 1 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Zu Landwirtschaftsamt: 

 

 

 

 

Zu Grundwasserschutz 

Im Textteil wird als nachrichtliche Übernahme unter C 1 folgendes 
aufgenommen: „Die Rechtsverordnung des Landratsamts 
Zollernalbkreis vom 01.12.1988 ist zu beachten.“  

Die Belange des Grundwasserschutzes werden unter D 5 ergänzt.  

Die Begründung wird in Kapitel 2.4 ergänzt. Das Wasserschutzgebiet 
ist im zeichnerischen Teil als nachrichtliche Übernahme angegeben.  

 

 

 

Zu Altlasten: 

Die Stellungnahme der unteren Abfallrechtsbehörde wurde auf der 
vorangegangenen Seite aufgenommen und Bewertungsvorschläge 
hinzugefügt.  

 

 

 

Zu Bodenschutz: 

Entsprechend der Stellungnahme wird von einer 
Umweltbaubegleitung abgesehen. 

 

 

 

 

 

 

Kenntnisnahme 

 

 

 

 

Berücksichtigung 

 

Berücksichtigung 

 

Kenntnisnahme 

 

 

 

 

Kenntnisnahme 

 

 

 

 

 

Berücksichtigung 
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Nr. 
Anregungen der Behörden und sonstiger 

Träger öffentlicher Belange 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Abwägungsvorschlag der Verwaltung  
Beschluss-
empfehlung 

Zu 1 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

Zu Abwasserbeseitigung:  

 

 

Zu 1.  

Die nebenstehenden Ausführungen werden in den Hinweisen im 
Textteil unter Ziffer D5 aufgenommen. 

Zu 2. 

Die nebenstehenden Ausführungen werden in dem Textteil unter Ziffer 
A 7.2 aufgenommen. 

Zu 3. 

Die Anregung ist nicht Gegenstand des Bebauungsplanverfahrens, 
wird aber im Rahmen der Ausführungsplanung für die Erschließung 
berücksichtigt.  

 

Zu 4. 

Die Anregung ist nicht Gegenstand des Bebauungsplanverfahrens, 
wird aber im Rahmen eines nachgelagerten 
Baugenehmigungsverfahrens berücksichtigt.  

 

 

Zu Forstamt: 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Kenntnisnahme 

 

 

Berücksichtigung 

 

 

Berücksichtigung 

 

 

Kenntnisnahme 

 

 

 

Kenntnisnahme 

 

 

 

 

Kenntnisnahme 

 

 

 



Stadt Meßstetten  Abwägungstabelle 

Bebauungsplan und Örtliche Bauvorschriften „Sportfläche Geißbühl“ 15/15 

 

Nr. 
Anregungen der Behörden und sonstiger 

Träger öffentlicher Belange 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Abwägungsvorschlag der Verwaltung  
Beschluss-
empfehlung 

Zu 1 

 

 

Zu Gewerbeaufsicht: 

 

 

Lärm: 

Das Schallgutachten wird zum Bebauungsplanentwurf nachgereicht. 

 

Gerüche: 

Die Begründung des Bebauungsplans wird in Kapitel 6.2 ergänzt.  

 

 

 

Zu Naturschutz: 

Nahezu alle Bestandsbäume und alle Gehölzgruppen bleiben erhalten 
und sind entsprechend als Pflanzbindung festgesetzt. Neu zu 
pflanzende Bäume sind als Pflanzzwang dargestellt. Im Umweltbericht 
werden die Eingriffe bilanziert und Ausgleichsmaßnahmen festgelegt, 
dieser liegt dem Bebauungsplanentwurf bei. 

Die Anregung ist bereits in Ziffer A 8.1.1 des Textteils berücksichtigt.  

 

 

 

 

 

Zu Artenschutz: 

 

Kenntnisnahme 

 

 

 

Berücksichtigung 

 

 

Berücksichtigung 

 

 

 

 

Kenntnisnahme 

 

 

bereits 
berücksichtigt 
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Abwägungsvorschlag der Verwaltung  
Beschluss-
empfehlung 

Zu 1 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

Nach Rücksprache mit dem Landratsamt durch Frau Eichler ergeben 
sich folgende Erkenntnisse:  

Abweichend vom Fazit der artenschutzrechtlichen Relevanzprüfung 
erfolgte im Jahr 2021 eine systematische und fachkundige 
Untersuchung der Fledermäuse im gesamten Kasernenareal und den 
angrenzenden, zum B-Plan „IIGP Zollernalb“ gehörenden Flächen. 
(siehe Stellungnahme LRA 10.03.2022)  

In dieser Untersuchung wurden alle Gebäude im Umfeld des 
Schießstands untersucht, zudem erfolgten Detektoruntersuchungen 
im gesamten Areal. Danach sind die Attiken der Gebäude durchweg 
ungeeignet für eine Fledermauswochenstube; sie sind entweder zu 
schmal oder viel zu breit und kurz, oder Fledermäuse finden am Blech 
keine Griffmöglichkeiten. Für eine Wochenstube ergaben sich im Jahr 
2021 keine Hinweise. Im Geltungsbereich des B-Plans „Sportfläche 
Geißbühl“ sind keine Quartiersmöglichkeiten für Fledermäuse 
vorhanden.  

Einzelquartiere waren im Gebäude Nr. 22 im Westen des Areals 
denkbar sowie in der Scheune am Waldrand. Die detaillierte 
Begutachtung der Scheune erbrachte keinen Fund von 
Fledermauskot. Auch am Gebäude Nr. 22 wurde lediglich Vogelkot 
gefunden; in der röhrenartigen Wandverschalungen könnten allenfalls 
gelegentlich einzelne Zwergfledermäuse Unterschlupf finden. Die An- 
und Abflughöhe ist allerdings gering, zudem reicht die Vegetation 
recht hoch. Kotpellets von Fledermäusen wurden dort nicht gefunden. 

Zu Hinweise 

Zu 1.: 

Die Anregung kann nicht berücksichtigt werden. Bei den geplanten 
Stellplätzen handelt es sich um den ehemaligen 
Hubschrauberlandeplatz der Zollernalb -Kaserne. Dieser soll bestehen 
bleiben, um Ressourcen zu sparen.  

Zu 2.: 

Die Anregung ist bereits berücksichtigt. Eine Dachbegrünung für 
flachgeneigte Dächer ist bereits in Ziffer A 7.3 des Textteils 
festgesetzt.  

Zu 3.: 

 

 

Kenntnisnahme 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

keine 
Berücksichtigung 

 

 

bereits 
berücksichtigt 
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Nr. 
Anregungen der Behörden und sonstiger 

Träger öffentlicher Belange 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Abwägungsvorschlag der Verwaltung  
Beschluss-
empfehlung 

Zu 1 Die Anregung greift hier nicht, da im Bebauungsplan keine privaten 
Baugrundstücke festgesetzt werden. Es handelt sich um die 
Realisierung von öffentlicher Sportflächen. Private Flächen sind im 
Bebauungsplan nicht vorgesehen. 

keine 
Berücksichtigung 
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Nr. 
Anregungen der Behörden und sonstiger 

Träger öffentlicher Belange 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Abwägungsvorschlag der Verwaltung  
Beschluss-
empfehlung 

Zu 1 

 

Zu 4.: 

Die Anregung greift hier nicht, da im Bebauungsplan keine privaten 
Baugrundstücke festgesetzt werden. Es handelt sich um die 
Realisierung von öffentlicher Sportflächen. Private Flächen sind im 
Bebauungsplan nicht vorgesehen. 

Zu. 5.  

Die Anregung wird nicht berücksichtigt, auch wenn die Stadt das 
hiermit verbundene Anliegen teilt. Schottergärten sind bereits nach 
§ 21 a NatSchG unzulässig. Ferner gibt es im Bebauungsplan keine 
privaten Baugrundstücke. Daher wird von einer entsprechenden 
Festsetzung abgesehen. 

Zu 6.  

Im Bebauungsplan werden keine privaten Baugrundstücke 
festgesetzt. Es handelt sich um die Realisierung von öffentlicher 
Sportflächen. Private Flächen sind im Bebauungsplan nicht 
vorgesehen. 

Zu Lichtverschmutzung: 

Im Textteil ist unter A 7.4.3 bereits eine entsprechende Festsetzung 
aufgenommen.   

 

Zu Kreisbaumeister: 

 

 

 

 

Für die Lage von Nebenanlagen soll eine hohe Flexibilität 
gewährleistet werden. Daher werden die Nebenanlagen nicht durch 
weitere Baufenster reguliert. 

 

 

 

keine 
Berücksichtigung 

 

 

 

keine 
Berücksichtigung 

 

 

keine 
Berücksichtigung 

 

 

 

bereits 
berücksichtigt 

 

 

Kenntnisnahme 

 

 

 

keine 
Berücksichtigung 
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Nr. 
Anregungen der Behörden und sonstiger 

Träger öffentlicher Belange 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Abwägungsvorschlag der Verwaltung  
Beschluss-
empfehlung 

2 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Es wird zur Kenntnis genommen, dass aus Sicht der Raumordnung 
keine weiteren Bedenken bestehen. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Kenntnisnahme 
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Nr. 
Anregungen der Behörden und sonstiger 

Träger öffentlicher Belange 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Abwägungsvorschlag der Verwaltung  
Beschluss-
empfehlung 

4 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Kenntnisnahme der nebenstehenden Ausführungen und dass die 
Zollernalbkaserne keinen Denkmalwert im Sinne des baden-
württembergischen DSchG besitzt. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Kenntnisnahme 
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Nr. 
Anregungen der Behörden und sonstiger 

Träger öffentlicher Belange 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Abwägungsvorschlag der Verwaltung  
Beschluss-
empfehlung 

Zu 4 

 

Es wird zur Kenntnis genommen, dass von Seiten der Bau- und 
Kunstdenkmalpflege keine Bedenken vorgetragen werden. 

 

 

Kenntnisnahme. 

 

Die Referatsbezeichnung wird im Hinweis D1 redaktionell aktualisiert. 

 

Kenntnisnahme 

 

 

Kenntnisnahme 

 

Berücksichtigung/ 
redaktionelle 
Aktualisierung 
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Nr. 
Anregungen der Behörden und sonstiger 

Träger öffentlicher Belange 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Abwägungsvorschlag der Verwaltung  
Beschluss-
empfehlung 

5 

 

 

 

 

 

 

Es wird zur Kenntnisgenommen, dass aus regionalplanerischen Sicht 
keine Bedenken oder Anregungen bestehen.  

 

Der Regionalverband wird über das Ergebnis benachrichtigt und erhält 
nach Inkrafttreten eine digitale Planfertigung.  

 

 

 

 

 

Kenntnisnahme 

 

 

Berücksichtigung 
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Nr. 
Anregungen der Behörden und sonstiger 

Träger öffentlicher Belange 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Abwägungsvorschlag der Verwaltung  
Beschluss-
empfehlung 

9 

 

 

 

 

 

 

 

 

Auf die Stellungnahme des Bundesamtes für Infrastruktur, 
Umweltschutz und Dienstleistungen der Bundeswehr vom 18.03.2022 
zum Vorentwurf des Bebauungsplans und der örtlichen 
Bauvorschriften wird verwiesen. Diese ist, samt Zwischenabwägung, 
zur Information nachfolgend beigefügt. 

 

Der Allgemeine Hinweis und die genannte E-Mail wurden bereits im 
Zuge der förmlichen Beteiligung berücksichtigt. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Bereits 
berücksichtigt 
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Nr. 
Anregungen der Behörden und sonstiger 

Träger öffentlicher Belange 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Abwägungsvorschlag der Verwaltung  
Beschluss-
empfehlung 

Zu 9  

Bundesamt für Infrastruktur, Umweltschutz und Dienstleistungen der 

Bundeswehr vom 18.03.2022 und Zwischenabwägung zur Information 

nochmals beigefügt. 

 

 

 

Bundesamt für Infrastruktur, Umweltschutz und Dienstleistungen der 

Bundeswehr vom 18.03.2022 und Zwischenabwägung zur Information 

nochmals beigefügt. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Das Bundesamt für Infrastruktur, Umweltschutz und Dienstleistungen 
der Bundeswehr wird im weiteren Verfahren beteiligt. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Kenntnisnahme 
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Nr. 
Anregungen der Behörden und sonstiger 

Träger öffentlicher Belange 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Abwägungsvorschlag der Verwaltung  
Beschluss-
empfehlung 

11 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Auf die Stellungnahme der Netze BW GmbH vom 07.03.2022 zum 
Vorentwurf des Bebauungsplans und der örtlichen Bauvorschriften 
wird verwiesen. Diese ist, samt Zwischenabwägung, zur Information 
nachfolgend beigefügt. 

 

Da als nächster Verfahrensschritt der Satzungsbeschluss gefasst 
werden soll, findet voraussichtlich keine weitere Beteiligung statt. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Kenntnisnahme 

 

 

 

Berücksichtigung 
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Nr. 
Anregungen der Behörden und sonstiger 

Träger öffentlicher Belange 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Abwägungsvorschlag der Verwaltung  
Beschluss-
empfehlung 

  

Bundesamt für Infrastruktur, Umweltschutz und Dienstleistungen der 

Bundeswehr vom 18.03.2022 und Zwischenabwägung zur Information 

nochmals beigefügt. 

 

 

 

Bundesamt für Infrastruktur, Umweltschutz und Dienstleistungen der 

Bundeswehr vom 18.03.2022 und Zwischenabwägung zur Information 

nochmals beigefügt. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Der Lageplan ist nachfolgend abgebildet. 

 

 

 

Netze BW wird wie gewünscht am weiteren Verfahren beteiligt. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Kenntnisnahme 

 

 

 

Kenntnisnahme 
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Nr. 
Anregungen der Behörden und sonstiger 

Träger öffentlicher Belange 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Abwägungsvorschlag der Verwaltung  
Beschluss-
empfehlung 

 

 

 

 

Die Plandarstellung wird zur Kenntnis genommen. 

 

 

Kenntnisnahme 
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Nr. 
Anregungen der Behörden und sonstiger 

Träger öffentlicher Belange 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Abwägungsvorschlag der Verwaltung  
Beschluss-
empfehlung 

12.1 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Kenntnisnahme der nebenstehenden Ausführungen. Der 
nebenstehende Hinweis wird der Stadt Meßstetten mitgeteilt.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Kenntnisnahme 
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Zu 
12.1 

 

Die Plandarstellung wird zur Kenntnis genommen.  Kenntnisnahme 
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Nr. 
Anregungen der Behörden und sonstiger 

Träger öffentlicher Belange 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Abwägungsvorschlag der Verwaltung  
Beschluss-
empfehlung 

12.2 

 

 

 

 

 

 

 

 

Es wird zur Kenntnis genommen, dass keine Richtfunkstrecken das 
Plangebiet kreuzen. 

 

 

Die nebenstehenden Ausführungen werden zur Kenntnis genommen. 

 

 

Die Firma Ericsson Services GmbH wurde im Zuge der förmlichen 
Auslegung beteiligt. Die Stellungnahme ist unter Nr. 15 der 
vorliegenden Abwägungstabelle aufgeführt. 

 

 

 

 

 

 

 

Kenntnisnahme 

 

 

 

Kenntnisnahme 

 

 

bereits 
berücksichtigt 
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Nr. 
Anregungen der Behörden und sonstiger 

Träger öffentlicher Belange 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Abwägungsvorschlag der Verwaltung  
Beschluss-
empfehlung 

Zu 
12.2 

 

Die Plandarstellung wird zur Kenntnis genommen.  Kenntnisnahme 
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Nr. 
Anregungen der Behörden und sonstiger 

Träger öffentlicher Belange 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Abwägungsvorschlag der Verwaltung  
Beschluss-
empfehlung 

14 

 

 

 

 

 

 

 

 

Kenntnisnahme, dass keine Grundstücke des Landes Baden-
Württemberg betroffen sind und deshalb keine Anregungen oder 
Bedenken vorgetragen werden. 

 

 

 

 

 

 

 

Kenntnisnahme 
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Nr. 
Anregungen der Behörden und sonstiger 

Träger öffentlicher Belange 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Abwägungsvorschlag der Verwaltung  
Beschluss-
empfehlung 

15 

 

 

 

 

 

 

Es wird zur Kenntnis genommen, dass seitens der Firma Ericsson 
keine Einwände bestehen. 

Die Deutsche Telekom Technik GmbH wurde im Zuge der förmlichen 
Auslegung beteiligt. Die Stellungnahme ist unter Nr. 12 der 
vorliegenden Abwägungstabelle aufgeführt. 

 

 

 

 

 

Kenntnisnahme 

 

bereits 
berücksichtigt 
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Nr. 
Anregungen der Behörden und sonstiger 

Träger öffentlicher Belange 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Abwägungsvorschlag der Verwaltung  
Beschluss-
empfehlung 

16 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Kenntnisnahme, dass die Belange der Stadt Balingen nicht berührt 
sind. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Kenntnisnahme 
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Nr. 
Anregungen der Behörden und sonstiger 

Träger öffentlicher Belange 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Abwägungsvorschlag der Verwaltung  
Beschluss-
empfehlung 

23 

 

 

 

 

 

 

 

 

Es wird zur Kenntnis genommen, dass von Seiten der Gemeinde 
Stetten am kalten Markt keine Einwendungen oder Bedenken 
bestehen. 

 

 

 

 

 

 

 

Kenntnisnahme 
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Nr. Stellungnahmen der Verbände Abwägungsvorschlag der Verwaltung 
Beschluss-

empfehlung 

V3 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Die nebenstehenden Ausführungen werden zur Kenntnis genommen. 

 

 

 

 

 

 

 

 

Es wird zur Kenntnis genommen, dass die Planung aus Sicht der 

Naturschutzverbände insgesamt eher als unproblematisch zu 

bezeichnen ist. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Kenntnisnahme 

 

 

 

 

 

 

 

 

Kenntnisnahme 
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Nr. Stellungnahmen der Verbände Abwägungsvorschlag der Verwaltung 
Beschluss-

empfehlung 

Zu 

V3 

 

 

 

 

 

Kenntnisnahme. 

 

 

 

 

 

Kenntnisnahme 

 


